
Förderkonzept                    Gymnasium Lütjenburg  Stand: 24.02. 2012 
Seit jeher steht am Gymnasium Lütjenburg die Begabungs- und Begabtenförderung 
junger Menschen im Vordergrund. Letztlich werden ihre Fähigkeiten so weit 
entwickelt, dass sie sich in einer ständig sich wandelnden Welt zu orientieren wissen 
und Verantwortung übernehmen und selbstbestimmt leben können.                       

Dem Fachunterricht kommt in diesem Prozess mit der Übertragung selbständig zu 
lösender Aufgaben eine hohe Bedeutung zu. Begabungen können so besonders gut 
gefördert werden.                                                                                                 

Schülern und Schülerinnen, die Probleme damit haben, ihr Lernen eigenständig zu 
organisieren, werden weitere Hilfen angeboten. Sie sollen nicht nur mehr üben, sie 
sollen sich bei ihrem Lernprozess auch selbst beobachten und selbst einschätzen 
lernen. Ziel ist, dass sie ihren Lernprozess schließlich selbst gestalten. Die Lehrkräfte 
helfen ihnen wie allen anderen Schülerinnen und Schülern mit  
Beratungsgesprächen, Lernplänen und binnendifferenzierendem Unterricht.                                   

In den pädagogischen Konferenzen und den Halbjahreskonferenzen beraten die 
Klassenkollegien zusammen mit den Elternvertretern über mögliche 
Förderungsmaßnahmen für die Schüler und Schülerinnen. Am Elternsprechtag und 
darüber hinaus stehen die Lehrkräfte den Eltern für Beratungsgespräche zur 
Verfügung. Die Klassenkollegien halten untereinander engen Kontakt, um jedem 
Kind mit einem gemeinsamen Konzept und in Absprache mit den Eltern die gebotene 
Betreuung zu bieten.                                                                           

Angebote außerhalb des Unterrichts, Lernen am anderen Ort, Referentenbesuche im 
Unterricht, Fachtage und spezielle Konzepte, z. B. zum Methodentraining, zur 
Suchtprävention und zur Berufsorientierung fördern die Fähigkeiten, Neigungen und 
Begabungen unserer Schülerinnen und Schüler.                                                                                                                

Neben den fachlichen Fortbildungsveranstaltungen besuchen die Lehrkräfte 
Fortbildungen zu speziellen Themen wie z. B. Autismus, ADHS, LRS und 
Jungenförderung und besprechen die Themen nach einem im Fortbildungskonzept 
dargelegten Plan mit den Kollegen.                                                            

Einen besonderen Schwerpunkt bildet am Gymnasium Lütjenburg die englische  
Sprachförderung  mit einem bilingualen Angebot für die Klassenstufen 5 bis 8.               
Einen zweiten Schwerpunkt bildet unser besonderes Musikangebot:               
Erstmals besteht für die Fünftklässler ab dem Schuljahr 2012/2013 di e 
Möglichkeit, eine Bläserklasse  zu besuchen.                                                                                                             

Das Förderangebot des Gymnasiums Lütjenburg ist von der 5. Klasse an auf eine 
zunehmende Selbstständigkeit der Kinder und Jugendlichen ausgerichtet.               
Die konkrete Ausgestaltung des vielseitigen Förderkonzepts soll das folgende 
Schaubild veranschaulichen, auch wenn nicht alle Facetten aufgeführt werden 
können. 

                                                                                        


